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Liebe Gemeindediakoninnen, liebe Gemeindediakone, 
 
mit der Jahreslosung „Jesus Christus spricht: Ich lebe, und ihr sollt auch leben!“ (Joh. 
14,19) grüße ich Sie in meiner neuen Zuständigkeit für den Diakonat zum ersten Mal 
an dieser Stelle. Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen, das Miteinander in 
den aktuellen Herausforderungen in Kirche und Gesellschaft und an den vielfältigen 
Möglichkeiten, die sich uns als Christen, als Evangelische Kirche in Württemberg 
gegenwärtig bieten. Ich wünsche und erbitte für uns gemeinsam die Kraft und Weis-
heit, die Begeisterung und den Mut zum Tun und Lassen angesichts der Aufgaben-
fülle und der prekären Lebenssituationen von Menschen, denen wir als Wegbegleite-
rinnen und Wegbegleiter zur Seite gestellt sind.  
 
Vielleicht fragen Sie sich, ob Sie als Diakoninnen und Diakone in einem Dezernat 
„Kirche und Bildung“ in der Kirchenleitung richtig verortet sind. Im Rückblick auf die 
Entwicklungen der letzten Jahre ist die erfolgte Umstrukturierung im Oberkirchenrat 
gerade zu eine Punktlandung. Die Aufgabenfelder Bildung und Soziales, Bildung und 
Diakonie sind angesichts der bedrängenden Frage nach Teilhabegerechtigkeit in 
unserer Gesellschaft nicht mehr voneinander zu trennen. Wir brauchen die Ver-
schränkung unserer Arbeitsfelder. Wir brauchen Sie mit Ihren Kompetenzen, Ihrem 
Dienst. Wir sind gefragt, herausgefordert als Kirche in der diakonischen Hinwendung 
und als Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter suchender, fragender und lernender 
Menschen innerhalb und außerhalb der Kirche. Deshalb ein herzliches Willkommen!  
 
In unterschiedlichen Begegnungen mit einzelnen Personen, Ihren berufsständischen 
Vertreterinnen und Vertretern, der ganzen Berufsgruppe bei den verschiedensten 
Veranstaltungen konnte ich schon vielfältige und bereichernde Erfahrungen sam-
meln. Ich bin sicher, wir werden von einander profitieren. Besonders spannend er-
lebe ich diese Bereicherung im Projekt „Diakonat – neu gedacht, neu gelebt“ und bei 
der gemeinsamen Suche nach dem Profil, das Sie als von der Landeskirche berufe-
ne Diakoninnen und Diakone jetzt und zukünftig in unsere Landeskirche und ihre 
Kirchengemeinden einbringen können. 
 
Eine besondere Herausforderung stellen die schleichenden Stellenkürzungen und 
Stellenstreichungen im Diakonat dar. Wir brauchen konzeptionelle Antworten, die  
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sich am bleibenden Auftrag der Kirche orientieren, Kirchengemeinden und Bezirke in 
ihren Aufgaben stärken, als zukunftsfähige Modelle realisieren lassen und Diakonin-
nen und Diakonen eine verlässliche Perspektive geben. Dass im Dezernat 2 die ver-
schiedenen Berufsgruppen im Diakonat, aber auch die unterschiedlichen Werke und 
Dienste, in denen sich Diakoninnen und Diakone engagieren, zusammengefasst 
sind, sehe ich als besondere Chance, eine Gesamtschau für den Diakonat in der 
Landeskirche zu entwickeln.   
 
 
Ich grüße Sie sehr herzlich und danke Ihnen für Ihren wichtigen Dienst – ein Dienst, 
der äußere und innere Not von Menschen wenden kann und Menschen zum Segen 
werden möge. Der dreieinige Gott segne Sie. 
 
Ihr 

 
 
Werner Baur 
Oberkirchenrat  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
ich möchte mich für diese wertschätzenden Worte von Herrn Oberkirchenrat Baur ganz 
herzlich bedanken  (ich nehme an, ich kann das in Euer aller Namen tun). Angesichts 
der Herausforderungen, denen sich die Gesellschaft als Ganzes zu stellen hat, Kirche 
aber im besonderen und schließlich jede/r einzelne von uns, sehe ich das Projekt 
„Diakonat – neu gedacht, neu gelebt“ als einzigartige Chance, uns als Berufsgruppe am 
Prozess der Weiterentwicklung unseres Berufsbildes einerseits und unseres Amtes 
andererseits zu beteiligen und mitzugestalten. Wer dazu noch Informationen braucht, 
melde sich bei mir oder schaue nach unter: http://www.kirche-und-bildung.elk-
wue.de/cms/startseite/diakonat/projekt-diakonat-neu-gedacht-neu-gelebt/ .    
 
Im weiteren findet Ihr wieder die wichtigsten Informationen von mir zusammengestellt. 
 
Es grüßt Euch herzlich 
 

 
Ute Schütz, Beauftragte für Gemeindediakoninnen und Gemeindediakone 
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Infos in Kurzform: 
 
� Neuer Arbeitskreis 

Beim Forum am 15. Oktober 2007 wurde der neue Arbeitskreis gewählt und die 
Vorsitzende der Gemeindediakoninnen und Gemeindediakone in ihrem Amt 
bestätigt. Das Ergebnis der Wahl ist in der Anlage dem Schreiben des Wahlvorstands zu 
entnehmen. Wir freuen uns, dass wir darüber hinaus Diakon Jörg Dolmetsch aus 
Aalen in den Arbeitskreis nachwählen konnten, sodass unsere berufspolitische 
Vertretung fast wieder komplett ist (s. dazu § 16 der Konventsordnung). Wir danken 
allen für ihre Bereitschaft und ihr Engagement für unsere Berufsgruppe und wünschen 
für die kommenden 3 Jahre eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 

� Positionspapier des Arbeitskreises zur Anstellung von Gemeindediakoninnen und 
Gemeindediakonen durch Vereine 
Schon im vergangenen Sommer hat der damalige Arbeitskreis eine Stellungnahme 
erarbeitet zu den sog. „Vereinsanstellungen“. Dieses Papier ist auch als Anlage 
beigelegt. Dem Arbeitskreis ist dabei wichtig, dass er das Engagement für 
Hauptamtliche von Kirchenmitgliedern und Ehrenamtlichen sehr zu schätzen weiß, dass 
sich aber vor allem Kirchenbezirke nicht aus ihrer Personalverantwortung verabschieden 
dürfen. Das Schreiben geht nun zeitgleich an den Oberkirchenrat, an die Kirchenbezirke 
und an den JugendreferentInnenausschuss des ejw. 
 

� Am 11. + 12. April 2008 findet in Stuttgart der landeskirchliche Kongress Wachsende 
Kirche statt. Dazu sind ausführliche Programmhefte sowie Anmeldebögen in die 
Kirchenbezirke versandt worden. Einige Informationen finden sich auch unter: 
http://www.elk-wue.de/landeskirche/kirchengemeinden/wachsende-kirche/ 
 

� Geistlich-theologische Fortbildung im Mai 2008 
In der Anlage möchte ich nochmals auf „Vom Evangelium bewegt“ aufmerksam 
machen. Wir haben die MindestteilnehmerInnenzahl zwar erreicht, doch erweitert eine 
etwas größere Gruppe die Vielfalt der kreativen Möglichkeiten, die in dieser Woche 
einen besonderen Schwerpunkt erhalten sollen. Eingeladen sind alle Diakoninnen und 
Diakone der Evang. Landeskirche in Württemberg. Anmelden!!  
 

� Wicherntag 12. Juni 2008 
Das Diakonische Werk Württemberg lädt alle Diakoniebeauftragten und alle, die diese 
wichtige Arbeit fördern, unterstützen und begleiten (Netzwerk Diakoniebeauftragte) zu 
einem Fachtag unter dem Motto „Die Liebe gehört mir wie der Glaube“ in die 
Landesgeschäftsstelle ein (siehe Flyer). 
 

� Der 10. Praxisimpuls des Notwendigen Wandels ist unter dem Titel „Gemeinsam leiten 
– Kirche gestalten“ erschienen. M.E. enthält er nicht nur für Kirchengemeinderäte und 
–rätinnen, sondern auch für unsere Arbeit in den Gemeinden interessante Aspekte und 
klärende Gedanken. Das Heft ist als Download zu haben unter: 
http://www.kirche-gestalten.de/cms/7/service/praxisimpulsezumdownloaden oder beim: 
Evangelischen Gemeindedienst, Eva v. Lukowicz, Gymnasiumstr. 36, 70174 Stuttgart, 
Tel. (0711) 2068-230, Fax (0711) 2068-341, Eva.vonLukovicz@elk-wue.de 
 

� Bei Bedarf kann bei mir noch das neue Kirchengemeinderatshandbuch abgeholt 
werden. 
 

� Mit dem Rundschreiben des Oberkirchenrats vom 08.01.2008 „Zeitausgleich nach § 6 
Abs. 2 KAO in der Gemeinde- und Jugendarbeit“ hat der Oberkirchenrat das 
Rundschreiben vom 24.02.1978 außer Kraft gesetzt und damit die Mitarbeitenden in der 
Gemeinde- und Jugendarbeit bzgl. der Arbeitszeit den anderen Angestellten gleich-
gestellt (Anlage und: http://rundschreiben.elk-wue.de/files/rundschreiben608.pdf) 
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� Wer zum Thema Umwelt und Schöpfung arbeitet, findet auch auf der Homepage der 

Landeskirche unterschiedlichste Informationen unter: 
http://www.elk-wue.de/arbeitsfelder/umwelt-und-schoepfung/ 
 

� Arbeitsrechtliche Regelung zu Fortbildungen und anderen Mitarbeiterförder-
maßnahmen 
Mit dem Rundschreiben (http://rundschreiben.elk-wue.de/files/rundschreiben618.pdf) 
vom 06.02.2008 teilt der Oberkirchenrat mit, dass die Arbeitsrechtliche Kommission 
einen Vertrag über Mitarbeiterfördermaßnahmen beschlossen hat. In der Arbeitshilfe 
dazu (http://rundschreiben.elk-wue.de/files/anhang61801.pdf) wird darauf hingewiesen, 
dass es „in jeder Dienststelle (..) Grundsätze für die Aus-, Fort- und Weiterbildung sowie 
die Teilnehmendenauswahl“ geben soll. Bei deren Aufstellung ist die MAV zu beteiligen. 
Bei aktuellen Anfragen zu Genehmigungen von Fortbildungen wendet Euch deshalb 
auch an eure jeweilige MAV. 
 

� Spendenrecht 
Durch das Gesetz zur weiteren Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements vom 
10.10.2007 (BGBl 2007 I S. 2332ff) wurden das Spendenrecht vereinfacht und die 
steuerlichen Rahmenbedingungen für ehrenamtliches und bürgerschaftliches 
Engagement verbessert. Im Rundschreiben vom 05.11.2007 weist der Oberkirchenrat 
auf die wichtigsten Neuregelungen hin:  
http://rundschreiben.elk-wue.de/files/rundschreiben578.pdf 
 

� Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Baden Württemberg (ACK) 
Die ACK bietet viele Veröffentlichungen auf ihrer Homepage unter http://www.ack-
bw.de/lila/publikationen.htm an, z.B. auch die Broschüre „Wir über uns“ mit der Arbeits-
weise und den Mitgliedern der ACK. 
 

� Aus dem Büro der Beauftragten für Chancengleichheit: 
Auf der Homepage www.eva-n-gelisch.de finden sich Jahresbriefe der Beauftragten, 
Infos der Evangelischen Frauen in Württemberg, Veranstaltungen (z.B. Mentoring im 
Kirchenpolitischen Ehrenamt) und Veröffentlichungen der Beauftragten für Chancen-
gleichheit. 
Auch ist dort die Dokumentations-CD zum Ökumenischen Frauenkongress 2007 
erhältlich (5 Euro+Versand): Gerokstr. 21, 70184 Stuttgart, (0711)2149-571  

 

� Geschäftsverteilungsplan des Evangelischen Oberkirchenrats 
Nach der Neuorganisation des Oberkirchenrats wurde zum 01.09.2007 der neue 
Geschäftsverteilungsplan in Kraft gesetzt. Er kann eingesehen werden unter: 
http://rundschreiben.elk-wue.de/files/anhang61301.pdf 
 

� www.LakiMAV.de 
Unter dieser Internetadresse sind alle für uns relevanten arbeitsrechtlichen 
Informationen zu finden: von Rechtssammlungen über den Vorbereitungsbogen für PE-
Gespräche bis zu den Rundschreiben des Evang. Oberkirchenrats.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
N achruf M anuel W enzlerN achruf M anuel W enzlerN achruf M anuel W enzlerN achruf M anuel W enzler 

 

M it großer B etroffenheit haben w ir erfahren , dass unser junger Kollege 
M anuel W enzler im  A lter von 29 Jahren  im  Januar d.J . plötzlich 
verstorben ist. E r w ar seit H erbst 2006 in  der G esam tkirchengem einde 
Reutlingen angestellt und arbeitete sehr engagiert im  Evangelischen 
Stadtjugendwerk. 
W ir fühlen m it seiner Fam ilie und w issen  ihn und uns m it all unseren 
F ragen in Gottes H and geborgen . 
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Regionalkonvente:  
 

Region Heilbronn 31. März 2008 Nordheim, 14.00 Uhr 

Region Ulm 7. April 2008 
Ulm, Gemeindezentrum Arche, 

14.30 – 17.00 Uhr 

Schwarzwald 10. April 2008 
Nagold, 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Landkreis Rems-Murr 14. April 2008 14.00 Uhr 

Landkreis Esslingen 14. April 2008 
Kirchheim, 

14.30 – 16.30 Uhr 

Landkreis Ludwigsburg 5. Mai 2008 Möglingen, 9.00 Uhr 

Südwest 
9. Juni 2008 

26. Januar 2009 

 
Rottweil, 9.00 – 12.00 Uhr 

Balingen-Endingen,  
9.00 – 12.00 Uhr 

Region Reutlingen - Tübingen 9. März 2009 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr 

Kirchentellinsfurt 
 

 
 
 
 

Stellenwechsel: 
 
 von nach 
   
Birgit Auer Evang. Jugendwerk Freudenstadt Kirchenbezirk Leonberg 

(Kirchengem. Weil-der-Stadt/ 
Merklingen) 

Claudia 
Babenschneider 

Kirchenbezirk Tübingen, 50% in 
den Ki’gem Ofterdingen + Nehren 

15% Nehren (noch bis Sommer) 
80% Evang. Jugend Stuttgart 

Beate Baumgärtner Kirchenbezirk Calw (Schwerpunkt 
Seniorenarbeit) 

Zurück in früheres Berufsfeld 

Ellen Eidt Kirchenbezirk Mühlacker (RU, 
Kirchengem. Knittlingen) 

75% Oberkirchenrat 
(Projektgeschäftsstelle Diakonat, 
neu gedacht – neu gelebt), 25% 
Kirchenbezirk Mühlacker 

Renate Haug 25 % Kirchenbezirk Tübingen 
(Jugendarbeit im CVJM) 

30% Kirchenbezirk Tübingen 
(Leitende Gemeindediakonin, 
angesiedelt im Diakon. Werk 
Tübingen) 

Sebastian Heusel Elternzeit Kirchenbezirk Tübingen (Mös-
singen) - Elternzeitvertretung 

Heike Klamert efh Reutlingen-Ludwigsburg Kirchenbezirk Esslingen/ 
Jugendwerk (Schwerpunkt 
Kirchengem. Altbach) 

Karen Sämann Kirchenbezirk Esslingen 
(Kirchengem. Köngen) 

Sozialpädagogin 

Ernst Wolfangel Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart 

Ruhestand 
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Termine 
 
Ökumenischer Thementag der LageS + des Forums 
Katholische Seniorenarbeit: 
„begleiten-stärken-tragen – Seelsorge im Alter“ 
(nähere Infos: http://www.lages-wue.de/) 

Geriatrisches Zentrum 
Esslingen-Kennenburg 

15. März 2007, 9.30 – 16.00 Uhr 

Woche für das Leben 
„Gesund, fit, leistungsstark – zufrieden?“ 

5. – 12. April 2008 

Wicherntag  
(s. Einladungsflyer) 

DWW Stuttgart 
12. Juni 2008, 9.00 – 16.45 Uhr 

Autofreier Sonntag 15. Juni 2008 
Tagung der Landessynode der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 

Hospitalhof Stuttgart 
3. – 5. Juli 2008 

Tag der Schöpfung 1. September 2008 
Interkulturelle Woche 
http://www.woche-der-auslaendischen-mitbuerger.de 

28. September – 5. Oktober 2008 

Konvent 2008 im Bernhäuser Forst 6. – 8. Oktober 2008 
Gedenktag für die Judenverfolgung 
70. Jahrestag 

9. November 2008 

Friedensdekade  
Bittgottesdienst für den Frieden 
www.friedensdienste.de 

9. – 19. November 2008 
16. November 2008 

Einführungs-/Starthilfetage 18. + 19. November 2008 
Tagung der Landessynode der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 

Hospitalhof Stuttgart 
24. – 27. November 2008 

Welt-AIDS-Tag 1. Dezember jeden Jahres 
Hausgebet im Advent 10. Dezember 2008 
Konvent 2009 im Stift Urach 12. – 14. Oktober 2009 
 
 
Anlagen 
 

� Protokoll des Forums am 15.+ 17. 10. 2007 
� Ergänzt durch den Bericht des Berufsgruppenvertreters in der LakiMAV 
� Bekanntgabe des Ergebnisses der Wahl des Arbeitskreises der 

Gemeindediakoninnen und Gemeindediakone und der/des Vorsitzenden 
� Positionspapier des Arbeitskreises zur Anstellung von Gemeindediakoninnen und 

Gemeindediakonen durch Vereine 
� Rundschreiben des Oberkirchenrats vom 08.01.2008 „Zeitausgleich nach § 6 

Abs. 2 KAO in der Gemeinde- und Jugendarbeit“ 
� Ausschreibung Geistlich-theologische Fortbildung im Mai 2008 
� Umschlag mit verschiedenen Informationen aus dem Gemeindedienst für 

Württemberg 
� Flyer Fachtag für Diakoniebeauftragte mit Anmeldekarte und 

Anfahrtsbeschreibung 
� Flyer der „Kirche unterwegs“: neue Arbeitshilfe für die KiBiWo  

 


